
Jahn Magazin
Die Vereinszeitung  der SpVgg Jahn Forchheim, Sportverein mit Tradition  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahn Magazin 2018-01 
 

 

 

 

 

01/18

SPVGG JAHN

FORCHHEIM





I Impressum Jahn Magazin 2018-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Impressum  
 

Herausgeber und Verleger: 

SpVgg Jahn Forchheim e.V. 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 10 

91301 Forchheim 

E-Mail: info@spvgg-jahn-forchheim.de  

Internet: www.spvgg-jahn-forchheim.de 

Bank: Sparkasse Forchheim (IBAN: DE70 7635 1040 0000 0001 58) 

 

Für den Inhalt (Texte, Fotos, etc.) der einzelnen hierin wiedergegebenen Beiträge und Abteilungsberichte ist der 
jeweilige Verfasser verantwortlich. Die Redaktion behält sich jedoch das Recht vor, grammatikalische Fehlgriffe 
zu berichtigen und ggf. stilistische Anpassungen vorzunehmen. 

 

Redaktion: 

Thomas Obermeyer 

Bayreuther Straße 21a 

91301 Forchheim 

0176 47735243 

jahn-magazin@spvgg-jahn-forchheim.de 

  

mailto:info@spvgg-jahn-forchheim.de
http://www.spvgg-jahn-forchheim.de/
mailto:jahn-magazin@spvgg-jahn-forchheim.de


II Inhaltsverzeichnis Jahn Magazin 2018-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Inhaltsverzeichnis  
 

Impressum ................................................................................................................... i 

Inhaltsverzeichnis ....................................................................................................... ii 

Der Vorstand hat das Wort ......................................................................................... 1 

Badminton ................................................................................................................... 4 

Fußball (Alte Herren) .................................................................................................. 8 

Spielmannszug ......................................................................................................... 12 

Tischtennis ................................................................................................................ 18 

Volleyball ................................................................................................................... 20 

Chronik ...................................................................................................................... 25 

Geburtstage ............................................................................................................... 28 

Neueintritte ................................................................................................................ 29 

Sportangebot ............................................................................................................ 30 

Vereinsführung ......................................................................................................... 32 

 

 

 

 

 

  

 



1 Der Vorstand hat das Wort Jahn Magazin 2018-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Der Vorstand hat das Wort   
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Jahnler,  

 

 
 

 

ĂLieber einen Monat spªter als zu fr¿hñ wird der Oberb¿rgermeister in einem Artikel der NN vom 14.7.17 zitiert. 
Fünf Fraktionen hatten einen Sonderantrag gestellt, um die notwendigen Anpassungen des bestehenden 
Beschlusses aus dem März 2016 anzustoßen. Die dazu nötige Sondersitzung fand nur auf Drängen und 
Vorarbeit des Jahns und der Fraktionen schließlich im November 2017 statt. Dies ist bloß ein Beispiel für die 
Haltung der Stadtspitze zur Umsiedlung des Jahns.   

Wir haben uns in der Kommunikation mit der Stadt eine sensible Herangehensweise auferlegt, um das Projekt 
nicht noch weiter zu verzögern oder zu gefährden. Nun wurde die Vorstandschaft öffentlich und persönlich von 
Seiten des Oberbürgermeisters angegriffen. Unten anhängend die an die Medien versandte Stellungnahme 
dazu.  

Die letzten Wochen waren, neben der regulären Vereinsführung und dem Betrieb der Kulturhalle, geprägt von 
Verhandlungen mit Grundstückeigentümern, der Bearbeitung von Zuschuss-Anträgen und Konsolidierung der 
Finanzen. Auch hier kann Positives vermeldet werden, Ausgaben konnten gesenkt, Einnahmen generiert 
werden. Die Fußballabteilung arbeitet kostendeckend, die Tennisabteilung kann für 2017 das beste Ergebnis 
der Vereinsgeschichte, sowohl im Ausgaben- als auch im Einnahmenbereich, präsentieren. Als Nächstes steht 
zeitnah die Unterzeichnung der einzelnen Erbpachtverträge an.  

In den aktuellen Artikeln war auch immer wieder von den Sportförderrichtlinien und einem Jahn-Antrag auf 
Änderung zu lesen. Nein, wir wollen keine Extrabehandlung für den Jahn - im Gegenteil, es geht um 
Gleichbehandlung. Aufgrund der derzeit geltenden Richtlinien ist dies aber nicht gegeben. Eine Änderung der 
Sportförderung ist ein Thema, dass Alt-OB Stumpf noch anpacken wollte und seit Jahren überfällig ist.  

Die Richtlinien kann man grob zweigeteilt in ĂZuschuss Erbpachtzinsñ und ĂAusgleichszahlungen zur Nutzung 
von Sportstªttenñ sehen. Beim Zuschuss Erbpachtzins werden nur von der Stadt gepachtete Grundst¿cke 
bezuschusst. Diese Regelung war sicherlich in der Zeit sinnvoll, als die Stadt Grundstücke zur Verfügung stellen 
bzw. Grundstücke kaufen konnte, um sie an Vereine zu verpachten. Aus heutiger Sicht ist das aber überholt, da 
einerseits keine geeigneten Grundstücke zur Verfügung stehen, andererseits durch die angespannte 
Haushaltslage der Stadt dies finanziell nicht möglich ist. Entscheidend für die Bezuschussung sollte aber sein, 
dass ein Sportgelände für einen regulären Trainings- und Spielbetrieb benötigt wird und nicht das Glück, dass 
die Stadt ein Grundstück zur Verfügung stellen kann.  

Eine weitere Schieflage entsteht beim Zuschuss zur Nutzung der Sportstätten. Hier existiert eine 
Ungleichbehandlung von hallensporttreibenden Vereinen und Abteilungen zu den übrigen Sportarten. Es 
werden den Vereinen ú 10,26 brutto für eine Halleneinheit pro Stunde in Rechnung gestellt. Dieser Betrag 
beinhaltet sämtliche Nebenkosten (Reinigung, Energie- und Wasserkosten). Bei Nutzung der Halle durch 
Erwachsene wird dieser Betrag mit ú 4,31 (= 42% der Kosten) und bei Nutzung durch Kinder und Jugendliche 
mit ú 8,48 (= 82,65% der Kosten) bezuschusst. Dem gegen¿ber werden bis max. 3 Rasensportfelder pauschal 
mit je ú 1.600,00 und Tennisplªtze mit je ú 125,00 jªhrlich gefºrdert. F¿r Kleinfelder, die vor allem f¿r unsere 
Jüngsten benötigt werden, ist keine Förderung vorgesehen. Rechnet man die Kosten für Platzwart, 
Instandhaltung, Pflege, Energie- und Wasserkosten zusammen, liegt die Förderung hier bei ca. 10% der Kosten. 
Werden die Fördergelder auf die Anzahl der Sporttreibenden umgelegt, so beträgt die Pro-Kopf-Förderung eines 
Hallensportlers das Vielfache eines Fußball- oder Tennisspielers. Nutznießer dieser Richtlinie sind Vereine die 
ausschließlich Hallensport betreiben. 

Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass natürlich noch weitere Fördergelder fließen. Diese werden jedoch über die 
Anzahl der Mitglieder bzw. über Mitgliedereinheiten verteilt, sodass hier eine Gleichbehandlung gegeben ist. 

 Von Dieter Zimmerer  
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Eine Neuregelung der Sportförderrichtlinien muss nicht eine Erhöhung der Fördergelder, die den Etat der Stadt 
belasten würde, bedeuten, sondern sollte nur zu einer gerechteren Verteilung der zur Verfügung gestellten Mittel 
beitragen. 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Dieter Zimmerer für den Vorstand 

 

Bitte notieren Sie sich auch den 2.3.2018 für unsere Jahreshauptversammlung, 
Beginn ist 19:30. 
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Badminton  
Ende der Vorrunde mit zwei Tabellenführern  

Weihnachtsfeier der Badmintonabteilung  

 
 

Ende der Vorrunde mit zwei Tabellenführern 

Erste Mannschaft 

Die Spieler und Spielerinnen der ersten Mannschaft mussten am dritten Spieltag der Saison in heimischer Halle 
gegen EC Bayreuth II und BC Staffelstein antreten. Hier galt es, im Kampf um den Tabellenspitzenplatz 
konzentriert zu Werke zu gehen und zu keine Blöße zu geben.  

Dies gelang den Forchheimern in beiden Spielen, was auch daran lag, dass beide gegnerischen Mannschaften 
nur mit einer Dame anreisten und Forchheim jeweils zwei Punkte kampflos zustanden. 

Beide Spiele endeten mit einem souveränen 7:1 Endstand, wobei das Einzel von Martina Radina gegen 
Bayreuth hervorzuheben ist. Das enge und ausgeglichene Spiel konnte Martina durch sichere Schläge und eine 
ordentliche Portion Kampfgeist mit 21:15 im dritten Satz für sich entscheiden. 

Vielen Dank an die Zuschauer, die kräftig für Unterstützung sorgten. 

Im letzten Vorrundenspiel ging es im Spitzenspiel schließlich auswärts gegen die TS Kronach. Zum Teil verletzte 
Forchheimer und ersatzgeschwächte Kronacher lieferten sich dennoch eine spannende Begegnung.  

Gleich das erste Herrendoppel von Sohns und Eichstaedt ging über drei knappe Sätze, wobei das Forchheimer 
Duo im dritten Satz die Nerven und die Oberhand behielten. Das zweite Doppel Rossa/Teichelmann gewann 
souverän, während Im Damendoppel Radina/Berger leider nichts zu holen war. Sohns und Rossa konnten in 
ihren Einzeln auch aufgrund körperlicher Beschwerden nicht punkten. 

Besser machte Andreas Eichstaedt, dessen drittes Einzel eine sichere Sache war. Besonders spannend machte 
es Martina Radina, die, nach verkorkstem ersten Satz, im zweiten Satz spielerisch deutlich zulegte und diesen 
mit 21:9 gewann. Leider konnte sie den Schwung nicht in den ersten Teil des dritten Satzes mitnehmen und lag 
beim Seitenwechsel mit 11:5 hinten. Hier kam plötzlich die Stärke aus dem zweiten Satz zurück und nach toller 
Aufholjagd gewann Martina den dritten Satz mit 21:18. 

 Von Matthias Rossa  

Im Vordergrund Jörg Sohns beim Aufschlag mit seinem 
Doppelpartner Andreas Eichstaedt 
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Das gemischte Doppel gestaltete sich weniger dramatisch. Teichelmann und Berger gewannen sicher mit 2:0 
Sätzen, was einen Endstand von 5:3 für uns zur Folge hatte.  

Damit ging die erste Mannschaft als Herbstmeister vor Kronach und Marktredwitz II in die Weihnachtspause. 

 

 

Zweite Mannschaft 

Am dritten Spieltag der Bezirksliga ging es für die zweite Mannschaft gegen den starken TV Rehau und gegen 
den 1.BC Bayreuth II. 

Annett Kurek ersetzte die kurzfristig ausgefallene Karin Adelmann, während die restliche Mannschaft aus 
Stammspielern bestand.  

Im ersten Spiel gegen Rehau ging es gleich zur Sache. Das erste Herrendoppel Lindner/Böhm gewann 
souverän, während Schwarzmann/Pfeufer im zweiten HD zwar über drei Sätze gehen mussten, konnten aber 
dennoch sicher punkten. Das Damendoppel Häfner/Kurek spielte einen guten ersten Satz, der unglücklich 
verloren ging. Der zweite Satz dagegen ging deutlich an die Gegner, so dass es nach den Doppeln 2:1 stand. 
Im ersten und sehr engen ersten Herreneinzel schwenkten sich die Kontrahenten nichts. In drei umkämpften 
Sätzen zog Florian Lindner am Ende den Kürzeren und musste seinen Punkt abgeben. Die beiden anderen 
Herreneinzel gingen durch solide und spielerisch gute Leistungen durch Schwarzmann und Pfeufer an die 
Forchheimer, während das Dameneinzel deutlich an die Gegnerin ging. Das Mixed musste also über Niederlage 
oder Unentschieden entscheiden. Hier machten es Böhm und Häfner nur im ersten Satz knapp, gewannen den 
zweiten Satz dafür deutlich und retteten einen Punkt für Forchheim, der aufgrund des Ausfalls von Karin 
Adelmann als versöhnlich zu werten ist. 

In der zweiten Begegnung des Spieltages gegen Bayreuth startete man ähnlich gut in den Doppeln, wobei erneut 
die beiden Herrendoppel, diesmal eindeutiger, an Forchheim gingen, während das Damendoppel leider nicht 
punkte konnte.  

Erneut musste Lindner über die volle Distanz von drei engen Sätzen gehen, hatte aber auch diesmal nicht das 
glücklichere Ende für sich und gab seinen Punkt ab. Böhm und Schwarzmann dagegen gewannen ihre Einzel 
am Ende deutlich, während Häfner im Dameneinzel eine 1:0 Satzführung nicht in einen Sieg umwandeln konnte. 
Wieder musste das Mixed entscheiden, diesmal aber über Sieg oder Unentschieden. Nach einem holprigen 
ersten Satz fanden Pfeufer und Kurek zu ihrem Spiel und sicherten sich Satz 2 und 3 und somit auch den 5:3 
Erfolg gegen Bayreuth.  

Zum Ende der Hinrunde ging es gegen den direkten Verfolger EC Bayreuth III. In Stammbesetzung (Lindner, 
Böhm, Schwarzmann, Pfeufer, Adelmann, Häfner) hatten die Forchheimer natürlich das Ziel den Gegner auf 
Abstand zu halten. 

Konnten die SpielerInnen aus Bayreuth zu Beginn der Begegnung mit knappen Siegen aus dem ersten 
Herreneinzel und dem zweiten Herrendoppel das Spiel noch ausgeglichen halten, gab die verletzungsbedingte 
Aufgabe des Spielers aus Bayreuth im zweiten Herreneinzel die Richtung des weiteren Verlaufs vor. Eindeutige 
Siege der Forchheimer in den verbleibenden Spielen. Am Ende stand ein 6:2 Sieg zu Buche, was das 
Überwintern auf dem Sonnenplatz der Bezirksliga für unsere zweite Mannschaft bedeutete. 

 

 

Dritte Mannschaft 

Zum Doppelspieltag in Rödental reiste die dritte Mannschaft mit Sara Spick, Anna Krumm, Matthias Maaß, 
Alexander Gewald, Kilian Hanel, Sebastian Drummer sowie Thorsten Amling an, um sich gegen Rödental und 
EC Bayreuth 3 zu beweisen.  

Im ersten Spiel gegen Bayreuth konnte man nach einem hoffnungsvollen Beginn, beim dem Hanel/Drummer 
das erste Herrendoppel und Hanel das zweite Herreneinzel gewinnen konnten, leider nicht daran anknüpfen 
und musste in den Folgespielen deutliche Niederlagen einstecken. Lediglich Spick und Krumm im Damendoppel 
erspielten sich einen Entscheidungssatz, gaben ihr Spiel aber dennoch ab, so dass die 2:6 Niederlage feststand. 
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Im zweiten Spiel des Spieltages gegen Rödental konnte sich lediglich das Doppel Hanel/Drummer einen dritten 
Satz erspielen, der dennoch verloren ging. Alle anderen Spiele gingen deutlich an den Gegner, womit die 0:8 
Niederlage besiegelt war.  

Am letzten Spieltag der Hinrunde wollte die dritte Mannschaft mit Anna Krumm, Anna Schwalb, Holger Wend, 
Matthias Maaß, Kilian Hanel und Thorsten Amling doch noch den ein oder anderen Punkt gegen die 
Mannschaften aus Kronach und Rehau ergattern.  

Gegen die neu formierte zweite Mannschaft aus Kronach begann die Partie vielversprechend. Das erste 
Herrendoppel sowie Hanel im dritten Herreneinzel punkteten souverän, während das Damendoppel ihren Punkt 
abgeben mussten. In engen Dreisatzspielen setzten sich das Mixed (Krumm/Amling) und Maaß im zweiten 
Herreneinzel durch und brachten Forchheim mit 4:1 in Front. Daraufhin kam Schwalb im Dameneinzel nicht ins 
Spiel und musste ihren Punkt abgeben. Wend im ersten Herreneinzel sowie das zweite Herrendoppel machten 
allerdings den Sack für die Forchheimer zu und verschafften der dritten Mannschaft einen 6:2 Sieg.  

In der zweiten Begegnung des Spieltages wartetet mit dem TV Rehau ein anderes Kaliber auf die Forchheimer 
Mannschaft, was sich deutlich im Spielverlauf und im Endergebnis ausdrückte. Lediglich das Damendoppel 
konnte einen dritten Satz erspielen, während Wend im ersten Herreneinzel seine Sätze eng verlor. Alle anderen 
Spiele gingen deutlich an die Gegner, was somit die 0:8 Niederlage zu Saisonabschluss besiegelte.  

Alles in allem können alle drei Mannschaften mit der Hinrunde zufrieden sein. Während erste und zweite 
Mannschaft Tabellenführer in ihren jeweiligen Ligen sind, konnte die dritte Mannschaft doch den ein oder 
anderen Punkt einfahren und sich auch spielerisch steigern. Wir alle bedanken und bei allen 
AushilfsspielerInnen und freuen uns auf spannende und erfolgreiche Spiele in der Rückrunde. 

 

 

 

Weihnachtsfeier der Badmintonabteilung 

Zur Weihnachtsfeier der Badmintonabteilung versammelten sich wieder einige SpielerInnen in der L'Osteria in 
Forchheim zu einem gemütlichen Beisammensein.  

Während vor der Tür ordentlicher Schneefall für Weihnachtsstimmung sorgte, ließ man im warmen Stübchen 
die Saison 2016/17 sowie die Vorrunde 2017/18 Revue passieren. Das starke Abschneiden der ersten (2.Platz 
BOL) und zweiten Mannschaft (3.Platz BL) nach der Saison 2016/17, konnte mit zwei ersten Plätzen nach der 
Vorrunde  2017/18 tatsächlich noch verbessert werden. Auch die dritte Mannschaft hat sich gut auf einem fünften 
Platz der BL gehalten, was voller postitiver Erwartung auf die Rückrunde blicken lässt.  

Ein besonderes Anliegen war für den Abteilungsleiter Gert Pfeufer natürlich wieder der Dank an alle, die sich 
besonders für die Abteilung oder den Verein engagiert haben. Besondere Erwähnung hierbei fanden folgende 
Personen: 

Sara Spick für die Arbeit als Jugendtrainerin, Alexander Gewald für die Unterstützung beim Jugendtraining sowie 
die Organisation der Freizeitaktivitäten der Jugend, Jana Berger für den Einsatz beim Jugendtraining, Sebastian 
Drummer für die Pflege der Homepage, den jeweiligen Mannschaftsführern Jens Teichelmann (1. Mannschaft), 
Florian Lindner (2. Mannschaft), Alex Gewald (3. Mannschaft), sowie Matthias Rossa für die Berichte in der 
Jahnzeitung sowie sein Schlägerbespanndienst. Dazu gab es für die genannten noch ein kleines Präsent. 

Ohne den Einsatz der genannten Personen, wie natürlich noch weiteren Unterstützern aus der Abteilung wäre 
ein funktionierender Ablauf nicht möglich. Gert selbst, als gute Seele der Abteilung und des Vereins, wurde vom 
stellvertretenden Abteilungsleiter selbstverständlich auch ein kleines Dankeschön überreicht.  

Traditionell durfte das Schrottwichteln, bei dem sich jeder über seine losgewordenen sowie die neu erworbenen 
Kostbarkeiten freute, natürlich nicht fehlen. 

So ließ man den Abend bei leckerem Essen und Trinken ausklingen. 
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Eine gemütliche Runde 
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Fußball (Alte Herren)  
Jahresabschluss 2017  

Neujahrswanderung nach Heroldsbach  

Zugfahrt nach Bamberg ins ăFªsslaò 
 

Jahresabschluss 2017 

Das traditionelle Gans- und Kalbshaxenessen zum Jahresabschluss im Landgasthof Hubert in Rettern am 
08.12.2017 war, wie immer, die meistbesuchte Veranstaltung des Jahres. Fast 90 Personen   unserer AH 
besetzten Gaststube und Nebenzimmer. Bei bester Bewirtung konnte man sich auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Von Werner Schmittlutz  

Gleich wird das Essen serviert. Frªulein, ich hªtt an Dursté 

Der Vorstand genieÇté Braucht jemand Klöß? 
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Neujahrswanderung nach Heroldsbach zum Gasthof Freund ĂHumbañ am 13.01.2018 

Bei tr¿bem, aber trockenen Wetter starteten sieben Mitglieder nach Heroldsbach zum ĂHumbañ, nat¿rlich mit 
traditionellem Zwischenstopp beim Winklers Rudi in Hausen. Zum Mittagessen fanden sich etwa 30 AH-
Mitglieder in Heroldsbach ein. 

 

Beim ĂHumbañ schmeckt das Essen 

A wenig müss mer noch aufs Essen warten 

Des ist ein interessantes Spiel 
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Zugfahrt nach Bamberg ins ĂFªsslañ 

Am 20. 01. 2018 traf sich etwa 12 AH - Mitglieder um 10:30 am Forchheimer Bahnhof zur Fahrt nach Bamberg 
ins ĂFªsslañ. Nach Fr¿hschoppen und Mittagessen fuhr man am Spätnachmittag wieder nach Forchheim zurück. 

 

Die nächsten Veranstaltungen: 

24.02.18 Bockbierfest im Kronengarten, Anmeldung bis 16.02. bei K. Böhm (09191/6155052 o. 0151/50284511)                                                     

02.03.18 Schafkopfrennen im Kronengarten, Beginn 19:00 Uhr 

13.04.18 Schlachtschüssel beim Werner im Pförtnerhäusla, Beginn 17:00 Uhr 

05.05.18 Maiwanderung nach Rettern, Hubert, Treffpunkt 09:30 Uhr Annafestparkplatz 

10.05. ï 13.05.18 AH-Fahrt nach Lam, Anmeldung bitte bis 01.03.2018 bei K. Böhm 

31.05.18 Grillbrunch im Grillgarten des Jahngeländes, Beginn 11:00 Uhr 

Mal schaua, was zu essen gibt. 

Fachsimpeln 
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Spielmannszug  
Weihnachtsmarkt Hirschaid und Forchheim  

Impressionen Jahresabschlussfeier und Ehrungen  

 
 

Weihnachtsmarkt Hirschaid und Forchheim 

Text: Florian Hölzl 

Fotos: Florian Hölzl 

Dieses Jahr spielten die Musikerinnen und Musiker auf den Weihnachtsmärkten in Hirschaid und Forchheim. 

 

 Von Florian Hölzl  
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Jahresabschlussfeier und Ehrungen 

Text: Florian Hölzl 

Fotos: Ralf Rödel 

Der Jahresabschluss wurde im Januar von unseren Musikerinnen und Musikern mit Ihren Familien im Sportheim 
des SV Buckenhofen gefeiert.  

Für Ihre Verdienste als aktive Musiker wurden geehrt: 

10 Jahre ï Gabi Gerneth ï Lena Gerneth ï Karin Heimann  

15 Jahre ï Thomas Heilmann 

25 Jahre ï Kerstin Schuberth - Franz Meinusch 

30 Jahre ï Peter Lauer 

50 Jahre ï Günther Meier 

55 Jahre -- Albert Dorn 

Vielen Dank für Eure Treue zum Spielmannszug. 
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Das Buffet mit griechischen Spezialitäten fand bei allen einen regen Zuspruch. 
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Musikalisch wurde unsere Feier danach von dem Duo ĂGitarrensepp und Erwinñ mit Tanzmusik begleitet. 

Alt und Jung schwangen zu den Takten das Tanzbein. 
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Tischtennis  
Rückblick Vorrunde  

Jahresabschluss  

 
 

Rückblick Vorrunde Mannschaftssport 

Nach Abschluss der Vorrundenspiele landete die Damenmannschaft in der 3. Bezirksliga mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto auf dem fünften Platz. Dabei schnitt Adda Schmidt mit einer Einzelbilanz von 16:8 
Spielen.am besten ab. 

Die erste Herrenmannschaft rechnet sich nach dem letztjährigen Abstieg in die 3. Bezirkslage Chancen aus, 
vorne mitspielen zu können. Aber auch dieses Jahr bleiben wir nicht vom Verletzungspech verschont. Christian 
Schwarz, der sich im letzten Jahr zu einem wichtigen Stützpfeiler der Mannschaft entwickelte, fehlte nach dem 
ersten Spiel verletzungsbedingt die ganze Vorrunde. Auch Richard Bittan konnte die Mannschaft nur an sechs 
von 10 Spieltagen unterstützen. Als dann auch noch Helmut Barth Mitte der Vorrunde wegen einer 
Schulterverletzung einige Termine absagen musste, ging es darum, wieder kleinere Brötchen zu backen. 
Glücklicherweise konnten Michael Schürr mit 14:6 Siegen und Oli Krause mit einer Bilanz von 13:6 überzeugen, 
was letztlich mit 9:11 Punkten zu einem Platz im Mittelfeld reichte.  

Gut lief die Vorrunde für die zweite Mannschaft. Mit 14:4 Punkten liegt sie nur zwei Punkte hinter dem 
Tabellenführer Dürrbrunn-Unterleinleiter auf Platz 3. 

Christoph Lötzsch (16:2) und Jochen Radeck (14:4) waren dabei die beiden stärksten Spieler der Liga. 

Auch die dritte Herrenmannschaft spielt mit 12:4 Punkten auf dem zweiten Platz in der 4. Kreisliga um den 
Aufstieg mit. Dabei profitiert das Team vor allem von einer geschlossenen Mannschaftsleistung und einer 
Doppelbilanz von 13:5 Siegen. 

Unsere Jungen stehen nach der Vorrunde mit 7:5 Punkten auf dem dritten Platz in der ersten Kreisliga. 

Lennart Paepke und Samuel Renn konnten dabei die Halbrunde mit einer positiven Bilanz abschließen. 
Überragend spielte jedoch Hannes Grimm mit einem Ergebnis von 15:2 Siegen. 

Jahresabschluss 

Beim diesjährigen Jahresabschluss wurden rund 35 Mitglieder von Helmut Karg, einem unserer Spieler aus der 
zweiten Mannschaft und seiner Frau Sabine bekocht. Nach dem obligatorischen Besuch des Weihnachtsmarkts 
gab es Burgunderbraten, Entenbrust und jede Menge gute Laune. 

Von Michael Schürr  

Mahlzeit 
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zu vorgerückter Stunde der Tisch der ersten Mannschaft: 
Ottmar Nägel, Anita mit Walter Weiss, Richard Bittan, Christian Schwarz, 
Jochen Radeck und Helmut Barth 

unsere Nr. 1 der zweiten Mannschaft, Christoph 
Lötzsch, mit Nachwuchshoffnung Fabian 
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Volleyball  
Jugendmannschaften beenden Saison s 

Rückblick Hinrunde  Damen 1 und 2  

Herren feiern Saisonabschluss mit tollem 3. Platz  

Damen 1 und Damen 2 suchen Mitspieler  
 

Jugendmannschaften beenden Saisons 

Am 3.12. war unsere weibliche U18 Gastgeber des oberfränkischen B-Finals. Gegen die Gäste aus Eggolsheim 
und Kronach traten unsere Nachwuchsspielerinnen sehr souverän auf und konnten beide Spiele klar mit 2:0 für 
sich entscheiden. In den bisher zwei Saisons im Jugendspielbetrieb waren große Fortschritte zu erkennen, 
weshalb die Mannschaft nun für die Saison 2018/19 plant, neben dem Jugendspielbetrieb auch als Mannschaft 
in den Erwachsenenspielbetrieb einzusteigen, um den nächsten Schritt in der sportlichen Entwicklung zu gehen. 

Bei der männlichen U20 nahmen am 17.12. zwei vollbepackte Autos den Weg durch das Fichtelgebirge nach 
Arzberg auf sich, um das oberfränkische B-Finale auszuspielen. Seit dem letzten Spieltag hatte die Mannschaft 
jungen Zuwachs bekommen, der nach Wochen des intensiven Trainings in das Spielsystem integriert werden 
sollte: Moritz Weidt sollte auf der Libero-Position die Mittelblocker in der Abwehr entlasten und Julian Dashi 
sollte auf der Diagonal-Position mögliche Verletzungsprobleme ausgleichen können. Direkt nach der Ankunft 
gab es jedoch die erste Hiobsbotschaft: Die dritte Mannschaft, die SG Teamwork II, hatte es nicht geschafft eine 
Mannschaft zusammen zu bekommen und war somit nicht zum Spieltag erschienen. Nach der ersten 
Enttäuschung, dass man nun trotz der weiten Anfahrt nur ein Spiel absolvieren könnte, wurde eine Notlösung 
mit den gastgebenden Arzbergern gefunden: Es wurden zwei Spiele gegeneinander gespielt, zuerst eine Art 
Trainingsspiel, in dem sich die neuen Forchheimer Spieler an das System gewöhnen konnten, und anschließend 
das Ărichtigeñ Meisterschaftsspiel. 

Nach dem Trainingsspiel waren beide Mannschaften warm und legten sofort mit dem Platzierungsspiel los. Der 
VG-Nachwuchs fand jedoch nur schwer wieder ins Spiel, vor allem weil die äußerst harten Aufschläge der 
Gastgeber die Annahme stark unter Druck setzten. Zwar gab es auch einige erfolgreiche Angriffe, jedoch 
schaffte es die Mannschaft zu selten den Gegner unter Druck zu setzen. So ging der erste Satz verdient mit 
25:13 an die CVJM. 

Der zweite Satz begann ausgeglichen, bis auch hier wieder eine Aufschlagserie die Arzberger in Führung 
brachte. Die Abstimmungsprobleme in der Forchheimer Abwehr konnten zwar weitestgehend abgestellt werden, 
jedoch blieb der Angriff der Forchheimer zu oft zu harmlos. Im Block wusste die Mannschaft jedoch durchaus 
zu überzeugen und erzielte so viele Punkte. Am Ende reichte es jedoch nicht ganz für einen Satzgewinn, sodass 
am Ende der insgesamt 6. Platz bei der Oberfränkischen Meisterschaft belegt wurde. 

Für viele in der Mannschaft war dies der letzte Spieltag als Jugendspieler. Sie werden nun ins Herrentraining 
integriert, während um die verbliebenden Spieler eine neue Jugend für die Saison 2018/19 aufgebaut werden 
soll. 

Rückblick Hinrunde Damen 1 und 2 

Nach Abschluss der Hinrunde stehen sowohl die Damen 1 in der Bezirksklasse West als auch die Damen 2 in 
der Kreisliga Nord/West auf dem vorletzten Platz. Für die Damen 1 steht nach dem Aufstieg der Klassenerhalt 
im Vordergrund, und dieses Ziel ist weiterhin greifbar. An einigen Spieltagen konnte die Mannschaft nicht in 
Vollbesetzung antreten, daher rechnet man sich für die Rückrunde noch einige Chancen aus Punkte zu 
sammeln und vom Relegationsplatz zu springen. 

Die neu gegründete zweite Damenmannschaft ist mit dem bisherigen Saisonverlauf zufrieden. Nachdem die 
extreme Nervosität des ersten Spieltages überstanden wurde konnten auch die ersten Punkte und sogar ein 
Sieg eingefahren werden. Die Spieler sammeln alle viel Spielerfahrung und wollen in der Rückrunde nochmal 
angreifen und die Bilanz der Hinrunde toppen. 

 Von Thomas Obermeyer  
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Herren feiern Saisonabschluss mit tollem 3. Platz 

Nach dem durchwachsenen Heimspieltag zum Saisonbeginn gelang direkt am nächsten Spieltag gegen 
Memmelsdorf 3 die Revanche für die knappe Heimniederlage. In einem wieder einmal packenden Match musste 
auch dieses Mal die Entscheidung im Tiebreak fallen. Diesmal behielten die Forchheimer jedoch die Oberhand 
und sorgten für den vielumjubelten ersten Sieg der Saison. Gegen den zweiten Gegner des Tages, SC Neuses, 
konnte man gleich nachlegen und feierte damit einen Doppelsieg. 

Am dritten Spieltag ging es zum souveränen Tabellenführer nach Ebern. Gegen den Gastgeber hielt man zwar 
gut dagegen, war aber letzten Endes chancenlos. Gegen Kemnath konnte die Mannschaft hingegen einen 
weiteren Sieg einfahren und sich etwas vom Tabellenende absetzen. Zum Jahresabschluss 2017 ging es in die 
Oberpfalz nach Kemnath. Dort gelang der zweite Doppelsieg der Saison. Sowohl gegen Kemnath als auch 
gegen Schwend tat man sich schwerer als nötig und gab jeweils einen Satz ab, am Ende standen jedoch zwei 
souveräne Siege und der sensationelle zweite Tabellenplatz. 

Unser Mittelblocker Nik Stölzel im Angriff gegen Neuses. 

Der Jubel der Mannschaft kannte nach dem Doppelsieg in Memmelsdorf 
keine Grenzen. 
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Am 20. Januar 2018 begrüßten die VG-Herren in der heimischen Herder-Halle die SG Neuses und den TS 
Lichtenfels. Gegen Neuses schaffte es die Mannschaft in einem harten Kampf das Spiel in 4 Sätzen für sich zu 
entscheiden, anschließend ging es gegen die alten Bekannten aus Lichtenfels. Hier entwickelte sich ein 
hochklassiges Spiel, das die Gäste zwar nach Sätzen klar mit 3:0 für sich entscheiden konnten, sich jedoch 
immer erste ganz am Ende der Sätze einen kleinen Vorsprung herausspielen konnte. Damit rutschte man zwar 
wieder auf Platz 3, hatte jedoch immer noch alle Chancen auf den Relegationsplatz. 

Auf Grund des Spielplans bestritten die VG-Herren bereits am 3. Februar ihren letzten Spieltag der Saison. Zum 
Abschluss ging es nach Lichtenfels zum Spitzenspieltag der ersten drei Mannschaften. Im ersten Spiel sollte 
die Revanche für die knappe Heimspielniederlage vor zwei Wochen gegen Lichtenfels gelingen. Leider konnte 
man nicht in Vollbesetzung antreten, sodass Spielertrainer Michael Prade als Libero einspringen musste. 
Nichtsdestotrotz startete die Mannschaft gut ins Spiel und hielt die Sätze ausgeglichen. Am Ende jedes Satzes 
übernahmen die Gastgeber jedoch die Führung und gewannen so letzten Endes verdient mit 3:0. 

Gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer aus Ebern sollte sich jedoch ein ganz anderes Spiel 
entwickeln. Die Eberner ließen nach ihrem souveränen Sieg gegen Lichtenfels einige Ersatzspieler starten, und 
so entwickelte sich ein enges Spiel auf Augenhöhe. Da Ebern ungewöhnlich viele Fehler unterliefen gewannen 
die VGler den ersten Satz etwas überraschend mit 25:22. Im zweiten Satz reduzierte der Gegner eben diese 
und glich nach Sätzen wieder aus. Nachdem nun alles wieder ausgeglichen war wähnte sich der Tabellenführer 
auf der Siegesstraße und spielte eine kleine Führung heraus. Doch auch dieses mal brachte ihr äußerst starker 
Angriff, der den Eberner Block vor unlösbare Aufgaben stellte, die VG zurück und ließ sie das Spiel drehen. Nun 
wurden bei den Gegnern wieder alle Stammspieler eingewechselt, die Forchheimer brachten den Vorsprung 
jedoch ins Ziel, gewannen den Satz mit 27:25 und holten damit als erste Mannschaft in der gesamten Saison 
einen Punkt gegen Ebern. 

Nach dieser faustdicken Überraschung wollte die Mannschaft jetzt mehr und sich die Leistung vergolden. Gegen 
eine nun in Vollbesetzung spielende Eberner Mannschaft entwickelte sich im vierten Satz ein rasanter 
Schlagabtausch. Zur Mitte des Satzes ging Ebern leicht in Führung, die Forchheimer kämpften sich jedoch mit 
tollen Abwehraktionen und fulminanten Angriffen zurück und machten am Ende den Sack zu ï die Sensation 
war geschafft und der Gegner geschlagen. Es war der perfekte Schlusspunkt einer überaus erfolgreichen Saison 
für die VG-Herren, den die Mannschaft höchstwahrscheinlich auf dem dritten Tabellenplatz beenden willst. 

 

 

 

 

 

Der Angriff (hier Philipp Sisterhenn) findet gegen Ebern oft sein Ziel. 
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Damen 1 und Damen 2 suchen Mitspieler 

Wir, die erste Damenmannschaft der VG Forchheim, suchen neue Volleyballerinnen im Alter ab 20 Jahren für 
unsere Mannschaft. 

Wir spielen diese Saison in der Bezirksklasse West und würden uns sehr über spielerische Verstärkung freuen. 
Die Mannschaft ist etwas im Umbruch und daher sind neue Spieler herzlichst Willkommen. 

Was du mitbringen solltest: Die Bereitschaft zweimal in der Woche zu trainieren, Volleyballerfahrung und 
Begeisterung für den Mannschaftssport. 

Wir trainieren am Donnerstag von 18 ï 20 Uhr in der Turnhalle des EGF, wie auch zunächst noch am Freitag 
von 18 ï 20 Uhr ebenfalls in dieser Halle. 

Bei Interesse kannst du dich einfach melden bei: Caro Brenner, vb.damen1@vfb-forchheim.de 

Wir freuen uns auf dich! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:vb.damen1@vfb-forchheim.de


24 Volleyball Jahn Magazin 2018-01 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

 

Die 2. Damenmannschaft der VG Forchheim sucht ab sofort neue Mitspielerinnen im Alter von ca. 20 ï 40 
Jahren. 

Wir spielen die erste Saison in der untersten Liga und brauchen für Training und Wettkampf Verstärkung. 

Voraussetzung: Bereitschaft 2x in der Woche zum Training zu kommen und zumindest ballsportliches Geschick 
oder bereits getätigte Volleyballerfahrung. 

Training: Montag & Donnerstag, 18 ï 20 Uhr, Ritter-von-Traitteur-Halle (Egloffsteinstr. 43, Zugang über den 
Nebeneingang der Halle am Ende des Hartplatzes im Pausenhof der gleichnamigen Schule). 

Bei Interesse bitte Hallen-Sportsachen mitbringen und gleich mitmachen, damit beide Seiten sehen, ob es passt. 
Infos über die Mannschaft gibt es hier: http://volleyball.vfb-forchheim.de/damen2/ oder bei Bernd Dötzer 
(bernd.doetzer@gmx.de). 

 

 

 

http://volleyball.vfb-forchheim.de/damen2/
mailto:bernd.doetzer@gmx.de

















